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„Anpacken statt rumschnacken“ – der Slogan 
bei der Landtagswahl 2017 ist auch nach der 
Wahl die Richtschnur für unser Handeln als 
Landespartei. Mit unserer Jamaika-Koalition 
haben wir Schleswig-Holstein eine neue Dy-
namik gegeben. Die Bürgerinnen und Bür-
ger in Schleswig-Holstein spüren die Erfolge 
unserer gemeinsamen Arbeit. Solide Regie-
rungspolitik und vertrauensvolles Miteinan-
der sind die Zutaten erfolgreichen Wirkens 
für die Menschen. 

Die Union ist tief verwurzelt in Schles-
wig-Holstein und bestimmt die Politik auf al-
len Ebenen. Die Kommunalwahl 2018 haben 
wir erfolgreich bestritten. Wir bleiben weiter-
hin die mit großem Abstand stärkste politi-
sche Kraft in unserem Land. Nicht nachlassen 
dürfen wir bei der Gewinnung von Neumit-
gliedern für die CDU. In den letzten Jahren 
konnten wir die Mitgliederzahl stabil halten. 
Dies müssen wir gemeinsam fortsetzen.

Die Landesgeschäftsstelle geht nach drei er-
folgreichen Wahlkämpfen in den Jahren 2017 
und 2018 voller Motivation in die Europa-
wahl 2019. Aber auch weiteren Herausforde-
rungen werden wir uns stellen müssen. Wir 
müssen die Direktwahlen der Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister professionalisie-
ren und auf diesem Gebiet wieder erfolgreich 
werden. Die Zeit zwischen den Wahlkämpfen 
müssen wir auch nutzen, um uns zu konsoli-
dieren und uns strategisch und inhaltlich auf 
neue Kampagnen vorzubereiten. Das ist die 
Aufgabe der nächsten zwei Jahre, die wir ge-
meinsam meistern müssen.

Herzliche Grüße
Ihr

Vitalij Baisel
Landesgeschäftsführer der CDU Schleswig-Holstein

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
LIEBE PARTEIFREUNDE,

2
KONSTITUIERUNG

A TAGUNGSPRÄSIDIUM __________________
TAGUNGSPRÄSIDENT
Tobias Koch

BEISITZERINNEN
Kirstin Schilling
Bettina Spechtmeyer-Högel

 

SCHRIFTFÜHRER
Jörg Hollmann
Katrin Albrecht

B MANDATSPRÜFUNGSKOMMISSION ___
Dr. Tobias Engelstätter Helga Lucas

C STIMMZÄHLKOMMISSION *____________
GESAMTLEITUNG
Diana Pinnow-Schruth
Branka Trube

MITGLIEDER
Jens Annuß
Henryk Bartsch
Niklas Bernhard
Tim Bienwald
Greta Boxberger
Ulrike Buttgereit
Sascha Czora
Julie da Ronch
Wolfgang Engemann
Laura Hannig
Mathis Hansen
Robert Jatzow
Marvin Kirchner
Nina Lehmann
Helga Lucas
Susanne Martens

VORSITZENDE DER
STIMMZÄHLKOMMISSIONEN I-III
Kerstin Werner (I)
Hans-Walter Henningsen (II)
Friederike Demandt (III)

Sophie Marxen
Stefan Nawrath
Marquard Petersen
Melanie Pietsch
Dr. Oliver Repkow
Mirja Rolfs
Uwe Rudat
Kevin Ruhbaum
Nick Scherbeitz
Solveig Seelbach
Felix Siegmon
Till Unger
Gina-Marie von Mandel
Michael Woyna
Patrick Ziebarth

D ANTRAGSKOMMISSION ________________
VORSITZ
Daniel Günther

Astrid Damerow
Tobias Koch
Tobias Loose
Dr. Sabine Sütterlin-Waack

Hans-Jörn Arp
Kristina Herbst
Birte Glißmann
Klaus Schlie

* Es gilt die Durchsage des Tagungspräsidenten.
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5
BERICHTE

C   MITGLIEDERBEAUFTRAGTE ______________

Im vergangenen Geschäftsjahr lag der Fokus auf 
einer Etablierung der Mitgliederbeauftragten in 
den Kreis- und Ortsverbänden, einem Austausch 
untereinander sowie der Anwerbung von neuen 
CDU-Mitgliedern.

So wurden im Berichtszeitraum mehrere 
CDU-Kreisverbände besucht, um dort die Arbeit 
und die Aufgaben der Mitgliederbeauftragten 
vorzustellen, sowie Fragen im Zusammenhang 
mit dem Amt zu beantworten. Zudem fand am 17. 
März 2018 eine Mitgliederbeauftragtenkonferenz 
in Kiel statt. Dort wurden die Aufgabenfelder und 

Gestaltungsmöglichkeiten in den Verbänden ver-
tieft dargestellt und Erfahrungen ausgetauscht. 
Außerdem wurde über Anregungen zur Verbes-
serung der innerverbandlichen Kommunikation 
gesprochen. In Folge der Veranstaltungen sind 
landesweit zunehmend Mitgliederbeauftragte in 
den Kreis- und Ortsverbänden gewählt worden.

Zur Anwerbung neuer Mitglieder ist ein Wett-
bewerb ausgerichtet worden. Dieser begann mit 
dem Ende des letzten Parteitages im November 
2017 und endete mit der Kommunalwahl am 6. 
Mai 2018. In dem Zeitraum waren die Ortsver-
bände verstärkt aufgerufen worden, neue Mit-
glieder zu werben. Preise für die Verbände mit 
dem stärksten prozentualen und absoluten Zu-
wachs wurden ausgelobt. Die Preisvergabe fi ndet 
auf dem Landesparteitag am 17. November 2018 
statt. 

Im Zusammenhang mit dem Mitgliederwerbe-
wettbewerb stiegen die Mitgliederzahlen konti-
nuierlich an. Bei Erreichen des 20.000sten Mit-
gliedes fand eine gesonderte Prämierung und ein 
pressewirksames Willkommensgespräch mit dem 
Landesvorsitzenden und dem geworbenen Mit-
glied statt.

ARBEIT DER MITGLIEDERBEAUFTRAGTEN

MITGLIEDERSTATISTIK 09/2018

Seit dem 70. Landesparteitag am 19.11.2016 hat 
die Nord-Union viel geleistet. Nach der Wahl 
des Landesvorsitzenden Daniel Günther ging es 
sogleich in die Vorbereitung zur Landtagswahl 
2017. Bereits im Dezember 2016 ging der neue 
geschäftsführende Landesvorstand in Klausur 
und steckte den Fahrplan zum Regierungswechsel 
in Schleswig-Holstein ab.

Es folgten sechs spannende Monate harten und 
emotionalen Wahlkampfs, bis die CDU am 7. Mai 
2017 mit knapp fünf Prozentpunkten Abstand auf 
die SPD stärkste Kraft im Schleswig-Holsteini-
schen Landtag wurde.

Nach sechs Wochen Koalitionsverhandlungen 
wurde unser Landesvorsitzender Daniel Günther 
am 28. Juni 2017 zum Ministerpräsidenten einer 
Landesregierung aus CDU, Bündnis 90/Die Grü-
nen und FDP gewählt. Die so genannte Jamai-
ka-Koalition nahm erfolgreich die Arbeit auf und 
hat bisher unter Beweis gestellt, dass sie ein star-
kes und dynamisches Bündnis ist.

Die CDU Schleswig-Holstein hat einen begeistern-
den und mitreißenden Wahlkampf hingelegt. Den 
vielen Wahlkämpfern, Mitgliedern und Helfern 
gilt unser aller Dank und unsere höchste Anerken-
nung. Neben traditionellen Wahlkampfmitteln 
wie Plakaten und Flyern fruchtete insbesondere 
auch die Online-Strategie der Nord-Union. Be-

sonderes Augenmerk lag jedoch beim Tür-zu-Tür-
Wahlkampf. Es ist uns gelungen, unsere Botschaf-
ten und Ideen an über 75.000 Türen  landesweit 
vorzustellen und die Bürgerinnen und Bürger von 
unserem Programm zu überzeugen. 

Mit Bündnis 90/Die Grünen und der FDP haben 
wir nach der gewonnenen Landtagswahl einen 
Koalitionsvertrag geschlossen, der unserem Land 
eine neue Dynamik bringt. Gemeinsam ist es uns 
gelungen, ein Projekt für Schleswig-Holstein zu 
entwickeln, in dem sich alle drei Parteien wieder-
fi nden. Dabei trägt der Vertrag die starke Hand-
schrift der CDU. Vor allem in der Bildungspolitik, 
beim Ausbau der Infrastruktur und der inneren 
Sicherheit werden unsere zentralen Wahlverspre-
chen in den kommenden fünf Jahren umgesetzt.

In der Bildungspolitik haben wir uns darauf ver-
ständigt, beginnend mit den Jahrgängen 5 und 
6, ab dem Schuljahr 2019/20 fl ächendeckend 
das Abitur nach 13 Jahren einzuführen. An den 
Grundschulen wird es ab Klassenstufe 3 wieder 
Notenzeugnisse in Verbindung mit einem Noten-
raster und Schulartempfehlungen geben. Über

ANPACKEN STATT RUMSCHNACKEN

1   LANDTAGSWAHL 2017

DANK, RESPEKT UND ANERKENNUNG

HANDSCHRIFT DER UNION IM
JAMAIKA-VERTRAG

D DER LANDESGESCHÄFTSFÜHRER
 ZUR PARTEIARBEIT _____________________
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500 Millionen Euro wollen wir gemeinsam mit 
Grünen und FDP in den kommenden Jahren zu-
sätzlich in die Verkehrs-, Bildungs- und Gesund-
heitsinfrastruktur unseres Landes investieren. 
Wir wollen Schleswig-Holstein zum mittelstands-
freundlichsten Bundesland machen. Damit geben 
wir unserem Land wieder eine Dynamik, wie wir 
es im Wahlkampf versprochen haben. Die Landes-
polizei werden wir durch zusätzliche 500 Stellen 
stärken, sie konsequent von vollzugsfremden 
Aufgaben entlasten, ihre Ausrüstung verbessern 

und die rechtlichen Rahmenbedingungen so ge-
stalten, dass unsere Beamten eine größere Hand-
lungssicherheit bei ihrer Arbeit bekommen. Auch 
beim Ausbau der Windkraft ist es uns ein Kom-
promiss gelungen. Dabei schaffen wir endlich 
Rechtssicherheit für alle Beteiligten, erhöhen die 
Abstände neuer Anlagen zur Wohnbebauung und 
können unsere Klimaziele einhalten.

Gemeinsam wollen wir als Koalitionspartner et-
was für die Menschen in unserem Land erreichen. 
Dieser partnerschaftliche Geist und das konstruk-
tive Miteinander trägt dieses Bündnis und wird 
von den Menschen im Land honoriert.

Nach dem Erfolg der Landtagswahl in Schles-
wig-Holstein ging es nahtlos in die heiße Phase 
des Bundestagswahlkampfes über. Viele blick-
ten angespannt auf Umfragen, Prognosen und 
schlussendlich Ergebnisse in Berlin und in den 
Wahlkreisen. Hoch motiviert ging es für die vielen 
Unterstützer der CDU wieder ran an die Haustü-
ren und Wahlkampfstände. Weitere 50.000 Haus-
halte wurden besucht und mit Informationen aus 
erster Hand versorgt. 

Das Ergebnis am Wahlabend hat aus Sicht der 
CDU Schleswig-Holstein Licht und Schatten. 
Das bundesweite Abschneiden der Union mit 
32,9 Prozent kann uns nicht zufrieden stellen. 
In Schleswig-Holstein konnten wir jedoch mit 
34 Prozent das drittbeste Wahlergebnis eines 
CDU-Landesverbandes einfahren. Von elf Wahl-

kreisen sind zehn direkt von der CDU gewonnen 
worden. Der Direktgewinn im Wahlkreis Lübeck 
ist von besonderer Bedeutung. Zuletzt ist es der 
CDU vor über 40 Jahren gelungen, Lübeck für sich 
zu entscheiden. 

Unsere CDU-Landesgruppe bleibt auch in der 19. 
Wahlperiode des Deutschen Bundestages stark 
in der CDU/CSU-Bundestagsfraktion und der 
Bundesregierung vertreten. Als stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender verantwortet unser Lan-
desgruppenvorsitzender Dr. Johann Wadephul 
in dieser Wahlperiode die Bereiche Auswärtiges, 
Verteidigung, Gemeinsame Außen- und Sicher-
heitspolitik sowie Europarat der Bundestags-
fraktion. Als Vorsitzender der Arbeitsgruppe 
Petitionen ist Gero Storjohann neu im Fraktions-
vorstand. Ingo Gädechens ist weiterhin Obmann 
im Verteidigungsausschuss.

Als Koordinator der Bundesregierung für die ma-
ritime Wirtschaft koordiniert und bündelt Nor-
bert Brackmann in dieser Wahlperiode die Maß-
nahmen der Bundesregierung zur Stärkung der 
internationalen Wettbewerbsfähigkeit unseres 
Standortes in den Bereichen Schiffbau, Seeschiff-
fahrt, Hafenwirtschaft und Meerestechnik. 

2   BUNDESTAGSWAHL 2017
MOTIVATIONSSCHUB AUS DER
LANDTAGSWAHL

SCHLESWIG-HOLSTEIN IN BERLIN
PROMINENT VERTRETEN

Eine weitere Herausforderung stand am 6. Mai 
2018 vor der CDU Schleswig-Holstein. Die Kom-
munalwahl ist organisatorisch für die Heimat-
partei CDU eine herausragende Aufgabe. Aus der 
Landesgeschäftsstelle wurden für Wahlkämpfer 
vor Ort drei Leitfäden zur Verfügung gestellt: der 
Leitfaden zur Kandidatenaufstellung, das Hand-
buch zur Werbelinie und Wahlkampftipps und das 
Handbuch zur Konstituierung der Gremien nach 
der Wahl.

Ohne Zuhilfenahme einer kostspieligen Werbe- 
oder Kommunikationsagentur stellte die Lan-
desgeschäftsstelle ein umfassendes Portfolio an 
Werbemitteln zusammen. Die Werbelinie und 
die Einsatzmöglichkeiten wurden im Rahmen von 
Ortsverbandskonferenzen in den Kreisverbänden 
beworben. Den Verbänden wurde auf drei Wegen 
die Werbelinie kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Zum einen gab es die Werbelinie als Download für 
die Weitergabe an eine örtliche Druckerei, zum 
anderen konnten die Werbemittel online mittels 
eines Tools gestaltet und bestellt werden. Des 
Weiteren boten sowohl die Landesgeschäftsstelle 
wie auch die Kreisgeschäftsstellen Layoutdienste 
an. Alleine in der Landesgeschäftsstelle wurden 
dabei über 1.000 Druck- und Layoutaufträge er-
ledigt und rund 300 Stunden an Satzarbeiten in 
Auftrag gegeben. Auch bei der Präsentation im 
Internet und auf Social-Media-Kanälen bot die 
Landesgeschäftsstelle ihre Unterstützung an.

Die Wahlentscheidung stärkte unsere Partei als 
die Heimatpartei Schleswig-Holsteins. Wie keine 
andere Partei im Land tragen wir als CDU in den 

Kommunen vor Ort Verantwortung. Dabei kan-
didierte die CDU mit 507 Listen und rund 6500 
Kandidaten fl ächendeckend im ganzen Land und  
errang 35,1 Prozent der Stimmen und liegt fast 12 
Prozentpunkte vor der SPD. In den Flächenkreisen 
sowie in Neumünster und Flensburg ist die CDU 
stärkste Kraft. In den zwei größten Städten Kiel 
und Lübeck gelang es der Union jedoch nicht, das 
gute Ergebnis aus der Bundestagswahl zu wieder-
holen und die Wahl für sich zu entscheiden. Auch 
bei den Gemeindewahlen schnitt die CDU in 17 
der 20 größten Städte  im Land als stärkste Kraft 
ab und stellt dort die Bürgervorsteherinnen und 
Bürgervorsteher.

Größtenteils war das Augenmerk der Landes-
partei auf die drei Wahlkämpfe gerichtet. Alleine 
während des Landtagswahlkampfes wurden über 
50 Großveranstaltungen absolviert, davon über 
30 Daniel Günther Direkt-Formate, bei denen wir 
über 7.000 Bürgerinnen und Bürger willkommen 
heißen konnten. Auch die Kundgebungen mit der 
Bundesvorsitzenden und Bundeskanzlerin Dr. An-

gela Merkel waren mit jeweils mehreren Tausend 
Interessierten stets gut besucht.

Nach den drei erfolgreichen Wahlen richtet sich 
unser Blick nun nach Europa. Wir werden wieder 
hart kämpfen und alles dafür geben, damit unser 
Spitzenkandidat Niclas Herbst im Mai 2019 ins 
Europaparlament einzieht und die gute Arbeit 
von Reimer Böge fortsetzen kann. 

3   KOMMUNALWAHL 2018
ANPACKEN FÜR UNSERE HEIMAT

4   PARTEIARBEIT 2016 - 2018



6 7CDU SCHLESWIG-HOLSTEIN HANDBUCH ZUM . LANDESPARTEITAG  

Der Mitgliederanteil der Frauen in der CDU 
Schleswig-Holstein ist im Berichtszeitraum Ok-
tober 2016 bis Oktober 2018 nur leicht von 24,4 
Prozent auf 24,8 Prozent gestiegen. Innerhalb der 
Kreisverbände schwankt der Anteil weiblicher 
Mitglieder zwischen 20,4 Prozent im Kreisver-
band Steinburg und 31,4 Prozent im städtischen 
Kreisverband Lübeck.

Die Förderung und Beteiligung von Frauen spielt 
in der Arbeit der CDU Schleswig-Holstein eine 
besondere Rolle. Dabei sieht es die Mitglieder-

beauftragte des Landesverbandes Birte Glißmann 
als Schwerpunkt ihrer Arbeit, Frauen für eine Mit-
gliedschaft in der CDU und zur aktiven Mitarbeit 
in unserer Partei zu gewinnen. Bei den vom Lan-
desverband durchgeführten Neumitgliedertref-
fen lag dabei ein besonderer Fokus auf der An-
sprache weiblicher Mitglieder.

Auch unser Landesvorsitzender Daniel Günther 
hat sich die stärkere Beteiligung von Frauen zum 
persönlichen Ziel gemacht. Auf seine Fürspra-
che hin wurden beim vergangenen Landespar-
teitag bei den stv. Landesvorsitzenden und den 
Schatzmeistern des Landesverbandes zur Hälfte 
Frauen gewählt. Durch Kooptation der Mitglie-
derbeauftragten in den geschäftsführenden Lan-
desvorstand besteht dieser zur Hälfte aus Frau-
en. Darüber hinaus wird auch durch die hälftige 
Ministerbesetzung mit Frauen im Landeskabinett 
eine Gleichberechtigung von Männern und Frau-
en auf höchster Ebene aktiv vorgelebt. Die Frau-
enquote bei den Bundestagsabgeordneten ist 
mit 40 Prozent erfreulich hoch, während die vier 
weiblichen Landtagsabgeordneten lediglich 16 
Prozent der Landtagsfraktion darstellen.

Darüber hinaus sind wir bei der Kommunalwahl im 
Mai dieses Jahres in vier der 15 Kreise und kreis-
freien Städte mit Frauen als Spitzenkandidatinnen 
angetreten. Drei Kandidatinnen sind Stadt- bzw. 
Kreispräsidentinnen geworden. Eine Kandidatin 
ist Fraktionsvorsitzende geworden.

4.1 BERICHT DES LANDESGESCHÄFTS-
 FÜHRERS ÜBER DIE GLEICHSTELLUNG 

VON FRAUEN UND MÄNNERN
 IN DER CDU

Die Neumitgliedergewinnung stand im beson-
deren Fokus der Arbeit. Wahlkampfzeiten sind 
ein besonderes Zugpferd für die Gewinnung von 
Neumitgliedern. Diese Zeit haben wir durch eine 
Mitgliederwerbekampagne erfolgreich fl ankiert. 
Seit November 2016 sind fast 2.000 Menschen 
neu in die CDU Schleswig-Holstein eingetreten.

Besonderes Augenmerk wollen wir nun auf die Di-
rektwahlen der Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister richten. Hier haben wir als CDU großen 
Nachholbedarf. In nur 14  von 87  Städten und 
Gemeinden stellen wir einen CDU-Bürgermeis-
ter. Eine Partei, die so stark wie die CDU vor Ort 
verwurzelt ist und in vielen dieser Gemeinden die 
größte Fraktion stellt, darf das nicht zufrieden 
stellen. Es ist eine gemeinsame Kraftanstrengung 

für die ganze Landespartei, diese Direktwahlen 
zukünftig professioneller zu begehen, ein Netz-
werk an geeigneten Kandidaten aufzubauen und 
die Verbände intensiv im Wahlkampf zu begleiten.

Die Jahre nach den wichtigen Wahlen werden wir 
für die Konsolidierung der Finanzen der Landes-
partei nutzen. Eine konsequente Haushaltsdiszi-
plin und stärkere Aktivitäten im Bereich der Spen-
den und des Sponsorings sollen zur Entschuldung 
der CDU in Schleswig-Holstein beitragen. Die 
Landesgeschäftsstelle hat sich auch personell in 
großen Teilen neu aufgestellt und stark verklei-
nert. Geringere Personalkosten und sparsame 
Haushaltsführung insgesamt werden zur Konsoli-
dierung der Finanzen beitragen. 

1. Landesfachausschuss Agrar, Ländliche
Räume und Verbraucherschutz

2. Landesfachausschuss Berufl iche Bildung 
und Fachkräftebedarf

3. Landesfachausschuss Bildung

4. Landesfachausschuss Energiepolitik

5. Landesfachausschuss Europa

6. Landesfachausschuss Familie,
Gesellschaft und Soziales

7. Landesfachausschuss Finanzen und 
Haushalt

8. Landesfachausschuss Gesundheit

9. Landesfachausschuss Hochschule

10. Landesfachausschuss Innenpolitik
(inkl. Sport)

11. Landesfachausschuss Kultur

12. Landesfachausschuss Medien

13. Landesfachausschuss Sicherheit und
Verteidigung

14. Landesfachausschuss Wirtschaft,
Infrastruktur und Wohnungsbau

5   LANDESFACHAUSSCHÜSSE ______________________________________ 

Klaus-Peter Lucht | Femke Langbehn (Stv.)

Gemeinsame Sitzung der Landesfachausschüsse 
Agrar und Umwelt der CDU Schleswig-Holstein 
am 10. Januar 2018

Themen:
1. Nachfolge Reimer Böge – Diskussion über 

mögliche Kandidaten -> Lars Kuhlmann wird 
benannt

2. Nachfolge Robert Habeck

3. GAP der EU nach 2020
4. Kommunalwahl – ländliche Räume und Ver-

wendung der 2.-Säule-Mittel
5. Schwerpunkte der Agrar- und Umweltpolitik 

der neuen Landesregierung

LFA tagt wieder am 08.11.2018 

Themen: 
1. Dauergrünlandgesetz Rickers berichtet
2. Abstimmungsverhalten im Bundesrat, wenn Ja-

maika sich nicht einig ist.
3. Europawahlen, wie sollen Herbst u Kuhlmann 

unterstützt werden. 

5.1   AGRAR, LÄNDLICHE RÄUME & VERBRAUCHERSCHUTZ 

SITZUNGEN

VORSITZ

Ulrich Keller | Andreas Bitzer, Martin Schar-
schmidt (Stv.)

• Struktur der Berufl ichen Bildung in SH (SHIBB)

• Stärkung der dualen Berufsausbildung

• Lehrkräftenachwuchsgewinnung in Mangel-
fachrichtungen der Berufl ichen Bildung

• Weiterentwicklung der Schularten an BBS und 
RBZ

• Förderung der Eigenverantwortung der BBS 
und RBZ

• Stärkung der Verzahnung der Allgemeinbil-
dung, der Berufl ichen Bildung und der Hoch-
schulen

• Verbesserung von Anrechnung und Durchläs-
sigkeit in der Berufl ichen Bildung 

5.2   BERUFLICHE BILDUNG & FACHKRÄFTEBEDARF

HAUPTTHEMEN

VORSITZ
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• Stärkere Verankerung der gesellschafts- und 
wirtschaftspolitischen Bedeutung Berufl icher 
Bildung im politischen Raum

07.10.2016

LFA-Sitzung mit der Zielsetzung der Entwicklung 
von zwei Positionspapieren

• Sicherung und Stärkung des Systems der dua-
len Berufsausbildung sowie

• Flächendeckende Versorgung des ländlichen 
Raums mit Fachklassen der Berufsschule

25.04.2017

Gespräch mit Karin Prien | Strukturpapier Beruf-
liche Bildung in SH

29.06.2017

LFA-Sitzung mit den Themen Berufsfachschule 
Typ III Wirtschaft und Sozialpädagogik; Berufs-
orientierung; Lehrkräftenachwuchs

Nach der Landtagswahl 2017

Vorbereitung und Begleitung der Koalitionsver-
handlungen zu dem Bereich der Berufl ichen Bil-
dung

01.02.2018

LFA-Sitzung zu dem Thema Zukunft des dualen 
Ausbildungssystems

28.03.2018

Teilnahme an der LFA-Sitzung Hochschule zu dem 
Thema Studienangebote für Berufsschullehrer in 
SH

17.04.2018

LFA-Sitzung mit den Themen Entwicklung der 
Oberstufen an Gemeinschaftsschulen; Berufsori-
entierung; zwei Anträge zu Chancen gefl üchteter 
Menschen im dualen System

17.04.2018

Gemeinsame Podiumsdiskussion des LFA Bildung 
und des LFA Berufl iche Bildung und Fachkräftebe-
darf: „Zukunft der Bildung? Bildung der Zukunft!“

Die Hauptthemen sind und bleiben Kernanliegen 
des LFA Berufl iche Bildung und Fachkräftebedarf.

Vor allem die Themen:

• Berufl iche Bildung im Wirtschaftsressort?

• Struktur der Berufl ichen Bildung in SH (SHIBB),

• Stärkung der dualen Berufsausbildung und

• Lehrkräftenachwuchsgewinnung in Mangel-
fachrichtungen der Berufl ichen Bildung

werden die Arbeit des LFA in den nächsten Mona-
ten prägen.

SITZUNGEN

AUSBLICK

seit 01.01.2018: Britta Lenz (bisher Stellv.) | bis 
31.12.2017: Tobias Loose

Schulgesetz, Inklusion, Demographischer Wan-
del, Selbstständige Schule, Frühkindliche Bildung, 
Lehrkräfteausbildungsgesetz, Landtagswahlpro-
gramm, Digitalisierung

Der Landesfachausschuss Bildung ist im zurück-
liegenden Berichtszeitraum für die Themen 
Schulpolitik und frühkindliche Bildung zuständig 
gewesen. Insgesamt wurden 7 Arbeitssitzungen 
durchgeführt, darunter ein Gespräch mit der 
Staatssekretärin Fr. Dr. Stenke und - gemeinsam 

mit den LFAs Berufl iche Bildung und Hochschu-
le ein Gespräch mit dem damaligen Mitglied im 
Kompetenzteam, Karin Prien. 

Darüber hinaus haben wir eine Podiumsdiskus-
sion gemeinsam mit dem LFA Berufl iche Bildung 
zum Thema „Zukunft der Bildung? Bildung der Zu-
kunft!“ mit dem Zukukunftsforscher Prof. Ulrich 
Reinhardt sowie eine Fachdiskussion des Land-
tagswahlprogrammes Bildung  mit Vertretern aus 
Partei und Lehrerverbänden veranstaltet. 

Für die Zukunft sind folgende Themen bereits ge-
plant: Oberstufenreform, Austausch über  Lehrer-
ausbildung mit dem LFA Hochschule, Gespräch 
mit Ministerin Karin Prien.

HAUPTTHEMEN

SITZUNGEN/VERANSTALTUNGEN

VORSITZ

5.3   BILDUNG 

AUSBLICK

5.4   ENERGIEPOLITIK

Friederike Kampschulte | Christian Seyfert (Stv.)

Der LFA „Energiepolitik“ hat zu Beginn des Jahres 
getagt. In der Sitzung ging es vor allem um die Po-
sitionierung der CDU im Energiebereich. Die ent-
scheidenden Ressorts liegen innerhalb der Lan-
desregierung  in den Zuständigkeiten der Grünen 
und der FDP, so dass die CDU hier nicht wirklich 
öffentlichkeitswirksam werden kann. Von daher 
hat der LFA beschlossen, ein Konzept zu entwi-
ckeln, in dem zunächst dargestellt werden soll, 
wie (Themen, Veranstaltungsformate, Öffentlich-

keitsarbeit) die CDU im Energiebereich in Abstim-
mung mit der Landtagsfraktion auftreten soll.

Allerdings ist es aus verschiedenen Gründen 
noch nicht zur Weiterentwicklung gekommen. 
Im Hinblick auf den Wunsch unseres Landesvor-
sitzenden, dass die Fachausschüsse ein Programm 
erarbeiten sollen, ist dies aber nach wie vor sehr 
wichtig.

Themen können weiterhin über Landtags- und 
Bundestagsfraktion in den LFA eingespielt wer-
den.

VORSITZ

AUSBLICK

SITZUNGEN

Niclas Herbst | Heinz Maurus (Stv.)

Der Landesfachausschuss Europa hat im Jahr 2018 
bisher zwei Sitzungen mit kompetenten Gästen 
durchgeführt 

Dazu gehörte die gemeinsam mit dem Landes-
fachausschuss „Finanzen“ angebotene Diskus-
sionsrunde zum Thema „Mehrjähriger Finanzrah-
men der EU nach 2020“, auf der die Vorschläge 
der EU-Kommission zur Neugestaltung des MFR 
und deren Auswirkungen auf Deutschland und 
Schleswig-Holstein durch unseren Europaabge-
ordneten Reimer Böge vorgestellt und anschlie-
ßend gemeinsam diskutiert wurden.

Darüber hinaus hat der Landesfachausschuss ein 
Gespräch mit dem Nationalen Spitzenkandida-
ten der CDU zur vergangenen Europawahl David 

McAllister durchgeführt.

Des Weiteren wurde der LFA Europa insgesamt 
viermal eingeladen, um die Positionen der CDU 
Schleswig-Holstein auf Veranstaltungen zu ver-
treten. Dazu gehörten drei Veranstaltungen im 
Rahmen des Projektes „Deine Zukunft – Deine 
Meinung“ der Europa Union an schleswig-holstei-
nischen Schulen.

Der Fokus der zukünftigen Arbeit muss selbstver-
ständlich auf die bevorstehende Europawahl am 
26. Mai 2019 und damit auf die gesamte Themen-
vielfalt der Europapolitik gelegt werden. 

Hierzu wird es sicherlich notwendig werden, die 
durch die EVP und die Bundespartei vorgelegten 
Programme und Positionierungen auf ihre Bedeu-
tung und Auswirkungen für Schleswig-Holstein 
hin zu überprüfen.

5.5   EUROPA

VORSITZ

SITZUNGEN

AUSBLICK

seit 09/2017: Sönke Lintzen | Torsten Geerdts 
(Stv.)

Der Vorsitzende wurde im September 2017 vom 
Landesvorstand berufen. Seitdem fanden 2 Sit-
zungen statt. Eine Sitzung musste wegen man-
gelnder Teilnahme abgesagt werden. Da der LFA 
vor September 2017 einige Jahre nicht getagt hat, 
wird derzeit die Mitgliedschaft neu strukturiert 
und neue Mitglieder aufgenommen.

Der LFA hat sich folgende Themen auf die Agenda 
gesetzt:

• Umsetzung Bundesteilhabegesetz in Schles-
wig-Holstein

• Schulbegleitung/Hilfen in Schnittstelle zum 
LFA Bildung

• Wohnungs- und Obdachlosigkeit

• Kita-Reform

• Bedingungsloses Grundeinkommen.

Zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes in 
Schleswig-Holstein (1. Teilhabestärkungsgesetz) 
hat der LFA eine Stellungnahme an die Landtags-
fraktion erarbeitet.

Der LFA hat zum Landesparteitag zwei Anträge 
eingereicht (Barrierefreie(re) Kommunikation & 
Herausforderungen der Digitalisierung).

5.6 FAMILIE, GESELLSCHAFT & SOZIALES
VORSITZ

SITZUNGEN

HAUPTTHEMEN
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Grundsätzlich sollen die Termine vor Ort bei so-
zialen Institutionen und Organisationen stattfi n-
den. Die erste Sitzung fand bei der Stiftung Dra-
chensee in Kiel statt. Die kommende Sitzung wird 
bei der stadt.mission.mensch (ehemals Stadtmis-
sion Kiel) zum Thema „Wohnungs- und Obdach-
losigkeit in Schleswig-Holstein“ stattfi nden. 

Mit der neuen Struktur der Mitgliedschaft wird 
angestrebt, den fachlichen Austausch zu beleben 
und politisch-fachliche Diskussionen gemeinsam 
mit sozialen Institutionen und Organisationen 
zu führen. Hieraus sollen sich Initiativen für die 
Landespartei und die Landtagsfraktion entwi-
ckeln (Stellungnahmen, Anträge an den Landes-
ausschuss/Landesparteitag, Diskussionspapiere). 
Es wird immer ein enger Austausch mit der Land-
tagsfraktion angestrebt.

ORTSTERMINE AUSBLICK

Ole-Christopher Plambeck | Dirk Schrödter (Stv.)

6 Veranstaltungen zu den folgenden Themen:

• Landeshaushalt

•  Aufbau des Haushaltes

• Schwerpunkte im Haushalt

• Umgang mit der Verschuldung des Landes

• Altschuldentilgungsplan

• Wirtschaftlicher Umgang mit Staatsschul-
den

• Gespräch über Zinssicherungsgeschäfte

• Umsatzsteuer

• Binnenmarkt

• Betrugsbekämpfung

• Umsatzsteuerkarussell

• Brexit und fi nanzielle Auswirkungen auf 
Schleswig-Holstein

• Mittelfristiger Finanzrahmen der EU 2021 
bis 2027

• Gemeinsame Sitzung mit dem LFA Europa

• Mittelfristiger Finanzrahmen der EU 2021 bis 
2027

• Unternehmenssteuerreform

• Finanzausgleichsgesetz 

5.7 FINANZEN & HAUSHALT

SITZUNGEN

AUSBLICK

VORSITZ

5.8 GESUNDHEIT

Michael Stark | Claudia Schmidtke (Stv.)

Versorgung der Bevölkerung in der Fläche, Ver-
sorgung besonders betroffener älterer oder be-
hinderter Menschen, Aus- und Fortbildungssitua-
tion von Ärzten, Pfl egekräften und Therapeuten, 
Chancen der Digitalisierung im Gesundheitssys-
tem, Entbürokratisierung der Pfl egedokumen-
tation, fl ächendeckende Apothekenversorgung, 
präventive und wohnortnahe gesundheitliche 
Vorsorge

durchgeführte Veranstaltungen: Versorgung 4.0, 
Optimierung pfl egerischen Handelns und zur 
Verfügung Stellung einer übergreifenden digita-

lem Systematik; parlamentarische Mittagsrunde 
im Landtag zum Thema Rehabilitation

geplante Veranstaltungen: zukunftsweisende 
Versorgungsinfrastruktur am Beispiel des Kreises 
Herzogtum Lauenburg; Versorgung von Demenz-
betroffenen und ihrer Angehörigen;  Generalistik 
zu Ende gedacht: Einjährige Krankenpfl egehelfer-
ausbildung / Stärkung der qualifi zierten Helfer-
ausbildung; Gestufte Notfallversorgung und de-
ren Auswirkung auf die Versorgungs-        situation 
insbesondere im Bereich der stationären Geriat-
rien und Belegkrankenhäuser

Themenschwerpunkt auch in 2019: Versorgung 
der Bevölkerung mit pfl egerischer und medizini-
scher Leistung in der  Fläche

SITZUNGEN/VERANSTALTUNGEN

VORSITZ

HAUPTTHEMEN AUSBLICK

Frank Kempken

In 2018 wurden bislang drei Sitzungen durchge-
führt. Eine vierte Sitzung ist für Dezember ge-
plant. Die bisherigen Themenschwerpunkte wa-
ren:

• Vorbereitung Zielvereinbarungen Hochschu-
len

• Studienangebote für Berufsschullehrer mit 
Beteiligung des Vorsitzenden des LFA Beruf-
liche Bildung (Herr Keller); Empfehlungen für 
die Weiterentwicklung der berufl ichen Bil-
dung

• Bedarf an zusätzlichen Studienfächern mit 
Blick auf wirtschaftliche Situation Schles-
wig-Holsteins

• Vorstellung des Struktur- und Entwicklungs-
plans der Musikhochschule Lübeck durch 
Prof. Gubler (seit Mitte 2018 neues Mitglied 
im LFA Hochschule)

• Weiterentwicklung der Lehrämter in SH, 

Schwerpunkte der Standort in Kiel und Flens-
burg, Bericht Staatssekretär Grundei

• Vorschläge zur Neufassung der LVVO, Lehr-
verpfl ichtung an Hochschulen (mit Berück-
sichtigung der Besonderheiten von FHs und 
Unis)

• Hochschulvertrag und Zielvereinbarungen 
2020-2024

• Anwesenheitspfl icht und Studienerfolg; hier 
sieht der LFA Hochschule zurzeit keinen po-
litischen Handlungsbedarf hinsichtlich der 
entsprechenden Regelungen im Hochschul-
gesetz

• Hochschulautonomie und Zuständigkeiten in 
den Hochschulen

Für die Dezembersitzung werden wir über die He-
rausforderungen der Hochschulzulassung spre-
chen. Außerdem soll die Bedeutung der Grund-
lagenforschung thematisiert werden. Weiterhin 
wird ein Termin- und Themenplan für 2019 er-
stellt werden.

5.9 HOCHSCHULE

SITZUNGEN & HAUPTTHEMEN

VORSITZ

AUSBLICK

Sylvio Arnoldi | Bernd Carstensen, Jörn Schade 
(Stv.)

In den Jahren 2017/2018 sind 8 LFA - Sitzungen 
durchgeführt worden. 

Im Regelfall sind 4 Sitzungen pro Jahr vorgesehen.

Der LFA - Vorstand hat sich bis zur Landtagswahl 
2017 auf Grundlage des vom LFA erarbeiteten 
Papiers „sicher leben in Schleswig-Holstein“ und 
dem maßgeblich mitformulierten Leitantrag zur 
Inneren Sicherheit beim Landesparteitag 2017 
umfassend in die Arbeit für das CDU- Regierungs-
programm zu Themen der Inneren Sicherheit ein-
gebracht.

Seit dem Start der neuen Landesregierung gibt 
es einen engen und vertrauensvollen Austausch 
mit dem Leitungsstab des Innenministeriums, bei 
dem sich in regelmäßigen Gesprächsrunden über 
die polizeipolitische Ausrichtung ausgetauscht 
und ergänzt wird. 

Das Jahr 2018 war maßgeblich von der gemeinsa-
men Abstimmung zur notwendigen Novellierung 

des Polizeigesetzes (LVwG SH) geprägt, welches 
in Zielrichtung und Notwendigkeit in der letzten 
LFA-Sitzung vor wenigen Wochen geeint wurde.

Nunmehr geht es gemeinsam darum, in verant-
wortungsvoller Art und Weise die Deutungsho-
heit über die notwendigen LVwG - Ergänzungen 
und -Änderungen zur  Verbesserung der Rechts- 
und Handlungssicherheit von Polizistinnen und 
Polizisten zu erlangen. In diesem Zusammenhang 
wird darauf hingewiesen, dass von Seiten der Po-
lizei Fachlichkeit große Erwartungen an die CDU 
SH mit ihrem Markenkern „Innere Sicherheit“ ge-
stellt werden. Diesen Prozess werden wir als LFA 
weiterhin konstruktiv-kritisch in enger Abstim-
mung mit dem Innenministerium  (MILI) bis zur 
Inkraftsetzung des neuen LVwG begleiten.

Darüber hinaus plant der LFA auf Grundlage des 
Gespräches mit unserem Landesvorsitzenden 
die Erstellung eines neuen zukunftsgerichteten 
Papiers „Polizei 2025“ (=Arbeitstitel), welches 
durch verschiedene Workshops mit Fachverant-
wortlichen sicherstellen soll, dass die CDU SH 
auf Grundlage der aktuellen gesellschafts- und si-
cherheitspolitischen Gegebenheiten die Landes-
polizei als Bürgerpolizei zukunftssicher aufstellt.

5.10 INNENPOLITK & SPORT

SITZUNGEN

HAUPTTHEMEN

AUSBLICK

VORSITZ
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Die Zusammenarbeit mit dem komplett neu auf-
gestellten Fraktionsarbeitskreis Innen und Recht 
befi ndet sich - gemessen an der engen Zusam-
menarbeit mit der Fraktion zu Oppositionszeiten 
- noch in der Orientierungs- und Findungsphase. 

Im Sportbereich streben wir mit der personel-
len und sächlichen Initiative für das „Sportland 
Schleswig-Holstein“ eine intensivere  Gesprächs-
führung an.

Peter Sönnichsen | Angelika Volquartz (Stv.)

3-4 Sitzungen / Veranstaltungen pro Jahr

• Begleitung der Kulturpolitik des Landes, insbe-
sondere  auf der Grundlage des Koalitionsver-
trags, aber auch der Aussagen und Festlegun-
gen im CDU Programm.

• Kontaktpfl ege zur und Dialog mit der Kultur, 
Erhalt des Status der CDU SH als Partner der 
Kultur.

• LFA-Sitzung zur Festlegung der Aufgabenstel-
lung und Schwerpunkte.

• Besuch der Kultureinrichtung „musiculum“ in 
Kiel (Lern- und Experimentierwerkstatt für Kin-
der und Jugendliche).

• Begleitung einer speziellen Stiftungsangele-
genheit aus dem kulturellen Bereich.

• 4. Dezember 2018: Besuch des LFA im Nordkol-
leg Rendsburg mit einer Vorstellung der Insti-
tution und einem anschließenden Treffen mit 
den Verantwortlichen der dort angesiedelten 
Kulturverbände.

• Jan. /Febr. 2019: LFA-Sitzung mit einer Betrach-
tung der Arbeit der Koalition in 2018 und der 
Schwerpunkte des Landeshaushalts 2019.

5.11 KULTUR

SITZUNGEN

HAUPTTHEMEN

VERANSTALTUNGEN

AUSBLICK

VORSITZ

Patrick Ziebke | Arne Rüstemeier (Stv.)

• 27.01.2017: Teilnahme am LFA-Gespräch mit 
dem Landesvorsitzenden

• 25.06.2018: Teilnahme am LFA-Gespräch mit 
dem Landesvorsitzenden

• 12.06.2018: Teilnahme des Vorsitzenden am 
01. Social Bar Camp Schleswig-Holstein zum 
fachlichem Austausch

• 04.11.2018: Teilnahme des Vorsitzenden an der 
Mitgliederversammlung des Verbraucherban-
des deutscher Computerspieler (VDVC) zum 
fachlichem Austausch

• Leistungsschutzrecht - Nachbetrachtung nach 
Umsetzung

• Urheberrecht - insbesondere Fair-Use-Ansatz

• digitale Schulbücher

• GEMA

• Rundfunkgebühren

• Filmförderung /-wirtschaft

• Open Data

• Open Access

• eGovernment / eVoting / eParticipation

• Medienkompetenz

• Datenschutz

• Breitbandausbau

• Computerspiele

• Gemeinsame Sitzung mit LFA Innere Sicherheit 
zu Vorratsdatenspeicherung und Speicherfris-
ten

• Besuch einer Zeitungsredaktion und ihres 
Druckzentrums, Diskussion über Onlineange-
bot

• Diskussionen zum gebührenfi nanzierten öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunk

• Informationsveranstaltung zu Medienkompe-
tenz in Schulen

5.12 MEDIEN

SITZUNGEN

HAUPTTHEMEN

AUSBLICK

VORSITZ

Axel Meißel | Thorben Brackmann, Peter Priebs

2017/ 2018: regelmäßig alle 2 Monate, bisher 10 
Sitzungen

• Fa. HanseNet – Energiesicherheit in SH/D/
Europa

• General aD (NLD) Ton van Loon – Gefahren für 
unsere Demokratie | Einladung der Mitglieder 
LFA, der MdL/MdB SH, des LV sowie Vertretern 
aus Militär, Polizei und Wirtschaft – ca. 50 Teil-
nehmer inkl. Presse

• Offene Themen nach Amtsübernahme – Unse-
re Bw in SH - Bestandsaufnahme

• Kinderbetreuung in den/für die Streitkräfte
• Reservisten und Akzeptanz in Wirtschaft und 

Verwaltung
• Koordination mit/Abgrenzung zu den LFAs: In-

nen, Europa, sowie Wirtschaft
• Infrastrukturbedarf Streitkräfte SH und man-

gelnde Leistung der GMSH: Antrag über die 
Staatskanzlei, dem LV sowie den MdL zK | Aus-
wertung und Folgen Antwort der Staatskanzlei

• Jugendoffi ziere in Schleswig-Holstein: Zugang 
zu Bildungseinrichtungen

• Resilienz der Energieversorgung
• Antrag der JU auf dem 71. Landesparteitag: 

Einsatz der Bundeswehr im Innern (gegen lin-
ke Gewalt) | Erörterung und Entscheidungsfi n-
dung, Diskussion mit Vertreterin JU zum An-
trag, Beschluss und Empfehlung an den LV für 
den 72. LPT

• Treffen mit dem LFA Innen sowie dem Referen-
ten des Innenministers

• Gemeinsame/öffentliche Diskussion zum The-
ma: Einsatz der Streitkräfte zur Verbesserung 
der öffentlichen Sicherheit mit der JU sowie 
LFA Innen unter Hinzuziehung von Vertretern 
der Polizei und Fachjuristen Polizeirecht und 
Verfassungsrecht

• Besuch Dienststellen/Konversionsprojekte in 
Schleswig-Holstein

5.13 SICHERHEIT & VERTEIDIGUNG

SITZUNGEN

VERANSTALTUNGEN

HAUPTTHEMEN AUSBLICK

VORSITZ

Bernd Jorkisch | Lukas Kilian (Stv.)

Sitzungen: 4  | Vorträge: 3  | Termine: 48

Landtagswahl Schleswig-Holstein, Norddeutsche 
Kooperation „Allianz für den Norden“, Bundesfach-
ausschuss Wirtschaft, Wirtschaftsprofi l der CDU, 
Infrastruktur 

Der Landesfachausschuss Wirtschaft, Infrastruktur 
und Wohnungsbau (LFA) befasst sich innerhalb sei-
ner Fachgebiete regelmäßig mit Zukunftsfragen und 
strategischen Überlegungen. Ende 2016 wurde eine 
Veranstaltung in Kooperation mit der CDU-Land-
tagsfraktion durchgeführt, die sich mit dem The-
ma Bundesverkehrsinfrastruktur-Gesellschaft be-
fasste. Von Ende 2016 bis April 2017 arbeitete der 
Landesfachausschuss schwerpunktmäßig an Fragen 
des eigenen Fachbereiches im Zusammenhang der 
Landtagswahl Schleswig-Holstein. Eine direkte Be-
teiligung gab es auch bei den Koalitionsverhand-
lungen zum Jamaika-Bündnis im Bereich Wirtschaft 
und Infrastruktur. Ergebnisse aus der zurückliegen-
den LFA-Arbeit konnten zielführend in die Koali-
tionsverhandlungen eingebracht werden.

Mit Antritt der neuen Landesregierung unter Mi-
nisterpräsident Daniel Günther im Jahr 2017 ist 
der Landesfachausschuss Wirtschaft, Infrastruktur 
und Wohnungsbau der CDU Schleswig-Holstein 

personell neu aufgestellt worden. Zusätzliche Per-
sönlichkeiten aus den Bereichen Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft bereichern das Gremium mit ihrer 
Expertise.                 

Mit Beginn des Jahres 2018 starteten wieder die 
gemeinsamen Sitzungen des LFA. Aufgegriffen 
wurden Inhalte des Jamaika-Koalitionsvertrages, 
wie Norddeutsche Kooperation „Allianz für den 
Norden“ und Wirtschaftsregion Nord. Zu diesen 
Themen wurde eine gesonderte Arbeitsgruppe aus 
dem Kreis der LFA-Mitglieder gegründet. Aus ver-
schiedenen Sichtweisen wurde beleuchtet, wie die 
interessante Scharnierfunktion Schleswig-Holsteins 
zwischen Hamburg und Dänemark mit Blick auf den 
prosperierenden Ostseeraum noch besser genutzt 
werden kann.

Schleswig-Holstein ist traditionell Stromexportland 
und wir müssen dafür kämpfen, dass der hier produ-
zierte Strom abfl ießt, weil unter anderem auch steu-
eraufkommensspezifi sche Aspekte eine Rolle spie-
len. Energie ist Wirtschaftsfaktor, der Strompreis in 
Schleswig-Holstein muss im Fokus bleiben und der 
Netzausbau darf nicht weiter verzögert werden.  

Unter Beteiligung des Innenministers Hans-Joachim 
Grote wurde vom LFA das Thema Landesplanung 
SH/HH beleuchtet. Gemeinsamkeiten der Landes-
planungen beider Länder müssen gesucht werden. 
Das Denken in Räumen ist parallel notwendig, weil 
angesichts von 1.106 politisch selbstständigen Städ-
ten und Gemeinden in Schleswig-Holstein eine zen-
trale Planung sehr schwierig ist.

5.14 WIRTSCHAFT, INFRASTRUKTUR & WOHNUNGSBAU

SITZUNGEN

HAUPTTHEMEN

VORSITZ
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Seit dem letzten Landesparteitag hat die Junge 
Union Schleswig-Holstein ihre Stellung als mit-
gliederstärkste, aktivste und in der Fläche verbrei-
tetste politische Jugendorganisation verteidigt. 

Im Oktober 2017 fand unser Schleswig-Hol-
stein-Tag in Henstedt-Ulzburg statt. Inhaltlich be-
schäftigten wir uns dabei mit dem Thema „Euro-
pa und seine Zukunft“. Zu diesem Anlass durften 
wir den Innenminister Hans-Joachim Grote, die 
Europaministerin Dr. Sabine Sütterlin-Waack und 
Patrick Sensburg MdB als Ehrengäste empfangen. 
Der SHT – wie der Schleswig-Holstein Tag liebe-
voll von den Mitgliedern der JU genannt wird – 
war für uns von großer Bedeutung, da er im 70. 
Jahr unseres Bestehens stattfand. Dieses Jubilä-
um feierte die Junge Union Schleswig-Holstein 
angemessen und würdevoll im Margarettenhof. 

Thomas Stritzl hielt als Ehrenvorsitzender dazu 
einen historischen Rückblick über die vergange-
nen 70 Jahre und Landtagspräsident Klaus Schlie 
überbrachte die Grüße für den Schleswig-Holstei-
nischen Landtag.

Im Januar fand dann traditionsgemäß unsere Win-
ter Academy statt. Dabei trafen sich gut 100 JUler 
in Albersdorf, um 2 Tage lang diverse politische 
Themen zu besprechen und inhaltliche Positio-
nen auszuarbeiten. Dabei ging es inhaltlich unter 
anderem um die Themen Katastrophenschutz, 
E-Mobilität und Schwangerschaftsabbrüche. 
Wir luden dazu diverse Fachreferenten aus Wirt-
schaft, Politik und Gesellschaft ein und debat-
tierten mit ihnen. Als besondere Gäste durften 
wir die Staatssekretärin Dr. Dorit Stenke und den 
Präsidenten des Schleswig-Holsteinischen Städ-
tetages Ulf Stecher begrüßen. 

Die Kommunalwahl war für die Junge Union 
Schleswig-Holstein eine ganz besondere Wahl. 
Wie bei jeder Wahl unterstützten wir wieder tat-
kräftig die Kandidatinnen und Kandidaten der 
CDU. Daneben traten auch wieder viele, viele JU-
ler für die CDU an. Gut 100 JUler zogen so in die 
kommunalen Vertretungen ein und übernehmen 
hier wichtige Aufgaben. 

Auf unserer Sommer School als sommerliches 
Pendant zur Winter Academy beschäftigten wir 
uns neben dem Thema Landwirtschaft intensiv 
mit unserer internen Verbandsarbeit. Zu diesem 
Anlass fand auch seit einiger Zeit wieder ein Tref-
fen der Ortsverbandsvorsitzenden statt, bei dem 
der Landesvorstand die Wünsche der Ortsvorsit-
zenden aufnahm und zugleich für eine verbesser-
te Vernetzung sorgte.

6    VEREINIGUNGEN  _______________________________________________

TOBIAS
LOOSE
Vorsitzender

6.1 JUNGE UNION

SCHLESWIG-HOLSTEIN-TAG 2017

WINTER ACADEMY

KOMMUNALWAHL 2018

SOMMER SCHOOL

Im Oktober 2018 fand das absolute Highlight un-
seres Geschäftsjahres statt. Erstmalig seit 1956 
fand in Schleswig-Holstein der Deutschlandtag 
der Jungen Union Deutschlands statt. Auf diesem 
„Bundesparteitag“ der JU trafen sich drei Tage 
lang ca. 1.000 Delegierte, Gäste, Journalisten und 
Aussteller in Kiel und u.a. berieten sie intensiv 
über die inhaltliche Ausrichtung unseres Bun-
desverbandes. Dabei konnten wir zahlreiche pro-
minente Gäste wie unsere Bundeskanzlerin Dr. 
Angela Merkel, den neuen Bundestagsfraktions-
vorsitzenden Ralph Brinkhaus, die CDU-General-
sekretärin Annegret Kramp-Karenbauer und den 
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn begrü-
ßen. Die Junge Union Schleswig-Holstein möchte 
auch an dieser Stelle allen Mitgliedern der CDU 
Schleswig-Holsteins danken, die uns fi nanziell bei 
dieser Veranstaltung unterstützten. 

Aktuell laufen wieder die Vorbereitungen für den 
nächsten Schleswig-Holstein Tag in Kronshagen 
im November. Bei diesem werden wir uns inhalt-
lich um das Thema Pfl ege kümmern. Daneben 
werden wir auch einen neuen Landesvorstand 
wählen. 

Ferner fanden auch in diesem Jahr traditionel-
le Veranstaltungen wie unser Sommerfest, die 
Schleswig-Holstein-Räte als kleine Parteitage 
und die Kommissionssitzungen (vergleichbar mit 

Landesfachausschüssen der CDU) statt. Sie sind 
neben den Veranstaltungen der Kreis- und Orts-
verbände das Rückgrat unseres Verbandslebens. 

Auch medial konnte die Junge Union Schles-
wig-Holstein ein sehr erfolgreiches Jahr verbu-
chen. Über 40 Pressemitteilungen wurden im ver-
gangenen Jahr herausgegeben. Viele wurden auch 
von der Presselandschaft abgedruckt und verbrei-
tet. In den digitalen Medien konnte die Junge Uni-
on Schleswig-Holstein ihre Positionen verbreiten. 
Besonders im Bereich der Videoarbeit kann die 
Junge Union Schleswig-Holstein mit einer hohen 
Qualität überzeugen. 

Dieser erfreuliche Rückblick macht sich auch in 
der Mitgliederentwicklung sichtbar. Die Junge 
Union Schleswig-Holstein konnte mehr Eintritte 
verzeichnen als Austritte. Zudem gelang es uns, 
diverse Ortsverbände zu reaktivieren oder neu zu 
gründen.

DEUTSCHLANDTAG 2018 IN KIEL
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• FU – trifft ….

• Landtagswahlkampf und Bundestagswahl-
kampf

• FU-Info, vierteljährlich

10. Juni 2017 mit Neuwahlen des Vorstandes

Motto: „Mehr Fachkräfte für die Pfl ege gewinnen“

Rede der Ministerin für Justiz, Europa, Verbrau-
cherschutz und Gleichstellung Schleswig-Hol-
steins Dr. Sabine Sütterlin-Waack

Anträge:

• Leitantrag „Pfl egenotstand verhindern – mehr 
Fachkräfte für die Pfl ege gewinnen“

• Forderung nach paritätischer Geschlechter-
quote

• Anreize für gesundheitsorientierte Kinderta-
geseinrichtungen und Schulen schaffen

• Bildung eines Arbeitskreises zum Thema Inklu-
sion

• Überprüfung von Straftätern ohne gültigen 
Ausweis – Verurteilung nach Jugendstrafrecht

• Aufstockung der Personalschlüssel an Schulen

• Schulklassen auf dem Bauernhof

Der Bundesdelegiertentag fand am 26. und 27. 
August 2017 in Braunschweig statt. Die stellver-
tretende Landesvorsitzende Dr. Stefanie Rönnau 
wurde zum dritten Mal als Beisitzerin in den Bun-
desvorstand gewählt.

16. Juni 2018

Motto: Bildungspolitik im Aufbruch

Rede der Ministerin für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur Karin Prien

Anträge:

• Leitantrag: „Grundschulen stärken – für eine 
solide Bildung von Anfang an“

• Ausbau von Ganztagsangeboten an Schulen in 
S-H steigern

• Aufhebung der Verjährungsvorschriften bei se-
xuellem Missbrauch von Kindern

• Taschengelderhöhung für Menschen, die z.B. in 
Behinderteneinrichtungen leben

• Mehr Frauen für die CDU gewinnen

• Qualifi kation von Schulleitern erweitern

• Wiedereinführung der Klassenwiederholungen 
(Sitzenbleiben)

• Keine Hetze gegen Menschen

• 10. APRIL 2017 IN NEUMÜNSTER

... die Kandidatinnen der CDU für die Landtags- 
und Bundestagswahlen 2017

6.2 FRAUEN  UNION

KATJA
RATHJE-HOFFMANN
Vorsitzende

LANDESVORSITZENDE
Katja Rathje-Hoffmann

STELLVERTRETERINNEN
Petra Nicolaisen
Dr. Stefanie Rönnau

8 BEISITZERINNEN

EHRENVORSITZENDE
Gudrun Hunecke

LANDESGESCHÄFTSFÜHRERIN
Helga Lucas

SITZUNGEN

Vorstands-/Hauptausschusssitzungen: 9

Klausurtagung: 1

Landesdelegiertentage: 2

Bundesdelegiertentag: 1

POLITISCHE ARBEIT

LANDESDELEGIERTENTAG 2017

BUNDESDELEGIERTENTAG 2017

LANDESDELEGIERTENTAG 2018

FU TRIFFT ...

6.3 SENIOREN-UNION

Die Senioren-Union der CDU Schleswig-Holstein 
ist nach den Landesverbänden von NRW und Nie-
dersachsen der drittgrößte Seniorenverband der 
CDU Deutschlands. Er ist auf Bundesebene mit 
einem stellvertretenden Bundesvorsitzenden und 
einem Beisitzer im Bundesvorstand vertreten.
Am neuen Grundsatzprogramm der Senioren-Uni-
on waren wir Schleswig-Holsteiner maßgeblich 
beteiligt. Zu den herausragenden Aktivitäten der 
vergangenen 12 Monate gehörte die Beteiligung 
bei den Kommunalwahlen mit 151 eigenen Veran-
staltungen sowie der Unterstützung der regiona-
len CDU-Kandidatinnen und Kandidaten.

Mit einem Drei-Länder-Kongress zur Fortentwick-
lung der ländlichen Räume, einer Gesundheits-
messe in Hohenwestedt und zentralen Kreisver-
anstaltungen in fast allen Gebietskörperschaften 
unseres Landes haben wir zusätzlich versucht, 
Anerkennung für die Politik der Union zu sichern. 
Der überaus gut besuchte Kongress in Nortorf, 
gemeinsam mit den Landesverbänden der Se-
nioren-Union Hamburg und Mecklenburg-Vor-
pommern, gehörte ebenso zu den Höhepunkten 
unserer Arbeit wie die vom Landesvorstandsmit-
glied Reimer Tank und seinen Freunden durchge-
führte Regionalmesse für Seniorengesundheit in 
Hohenwestedt. Ein bundesweit beachtetes Senio-
ren-Projekt 

Sehr engagiert ist die Senioren-Union auch im 
Altenparlament Schleswig-Holstein. Unter Fe-
derführung der stellvertretenden Landesvorsit-
zenden Dieter Holst und Jens-Uwe Ehrlich und 
der Mitwirkung u.a. von Rangna Peter gelang es, 
Anträge zur Nichtdiskriminierung von Älteren in 
unserem Grundgesetz ebenso erfolgreich durch-
zusetzen wie zu den Herausforderungen Woh-
nungsbau, Sichere Renten und Asyl. Auf anderen 
Ebenen sind von uns die Problemfelder Organ-
spende - erweiterte Widerspruchsregelung sowie 
ein Verfassungsrang für die Deutsche Sprache 
und der Ausbau der Telemedizin auf den Weg ge-
bracht worden.

Die Mitglieder unserer Senioren-Union waren 
mitbeteiligt an einer Petition an die EU-Kommis-
sion zur Abschaffung der Zeitumstellung. Auch, 
und gerade Seniorinnen und Senioren sind davon 
erheblich negativ betroffen. Wir gehen nach ei-
nem Schreiben des EU-Kommissionspräsidenten 
an uns davon aus, dass es 2020 letztmalig zu einer 
Zeitumstellung kommt. Von unserer eigenen Bun-
despartei haben wir, wie auch von der Bundes-
tagsfraktion, keine Unterstützung erhalten. Diese 
Missachtung von Anliegen der älteren Generation 
hat es von der Bundes-CDU auch auf unsere Ein-
gaben zur dramatischen Wahlniederlage unserer 
Partei am 24. September 2017 gegeben. Es war 
das schlechteste CDU-Wahlresultat seit 1949! 
Unsere Forderung, eine inhaltliche wie personelle 
Erneuerung zu diskutieren, wurde weder beant-
wortet noch bis heute aufgegriffen. Obwohl die 
Zustimmungswerte zur Union sich weiter im Sink-
fl ug befi nden, zeigt sich der CDU-Bundesvorstand 
völlig uneinsichtig stur und nimmt die Mitglieder 
vor Ort nicht ernst. Man ignoriert in Berlin, dass 
die 33%-Zustimmung zur Union nur deshalb er-
reicht wurden, weil es die Gruppe der Älteren 
war, die der Union und Bundeskanzlerin Angela 
Merkel mit übergroßer Mehrheit ihre Stimme ge-
geben hat.
Uns macht äußerst besorgt, dass auch hier in 
Schleswig-Holstein immer mehr der Älteren jetzt 
der Union den Rücken zukehren. Abgesehen vom 
Dilettantismus der in Berlin herrscht sind es die 
fehlenden Werte, die der Union angekreidet wer-
den. Eine Folge davon ist auch die Stagnation in 
den Mitgliederzahlen der Senioren-Union, wie in 
den städtischen Kreisen festzustellender Rück-
gang.
Wie in den Vorjahren hat es wieder eine landes-
weite Sonderveranstaltung zum Tag der Deut-
schen Einheit in diesem Jahr gemeinsam mit dem 
Kreisverband der Senioren-Union Ostholstein ge-
geben.

Als einzige Vereinigung geben wir mit „KLAR-
text“ vierteljährlich ein eigenes Magazin heraus. 
Die Redaktion liegt in den Händen von Rainer 
Mohrmann. Die Aufl ag umfasst 5500 Exemplare. 
Verantwortlich für den Landesvorstand der Seni-
oren-Union ist der stellvertretende Landesvorsit-
zende Jürgen Feddersen von der Insel Pellworm.
In den überaus rührigen Orts-, Bezirks- und Kreis-
verbänden der Senioren-Union wird die eigentli-
che Seniorenarbeit von Frauen und Männern eh-
renamtlich geleistet, die trotz ihres Rentenalters 
ihrer Mitverantwortung für unser Land, unseren 
Staat und die Sicherung unserer Demokratie  für 
die nächsten Generationen gerecht werden wol-
len.

POLITISCHE ARBEIT

DREI LÄNDER-KONGRESS

ALTENPARLAMENT

ABSCHAFFUNG DER ZEITUMSTELLUNG

MAGAZIN  „KLARTEXT“

WOLFGANG
BÖRNSEN
Vorsitzender
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Die Landesversammlung am 17.11.2016 wurde 
gemeinsam mit dem „3. Stadtgespräch“ durch-
geführt, bei dem die Präsidentin des Deutschen 
Städtetages Dr. Eva Lohse zu Gast war. 

Zur Landesversammlung am 19.12.2017 war der 
CDU-Innenminister Hans-Joachim Grote Haupt-
redner. Ole-Christopher Plambeck wurde zum 
neuen KPV-Landesvorsitzenden gewählt und löst 
damit Dr. Henning Görtz ab, der nicht wieder an-
trat. Weiterer Schwerpunkt waren Vorbereitun-
gen auf die Kommunalwahlen am 6. Mai 2018.

Zum Kommunalkongress/Landesversammlung 
am 25. September 2018 war Ministerpräsident 
Daniel Günther zu Gast bei den CDU-Kommunal-
politikern. Weiter stand eine Podiumsdiskussion 
zum Thema „Reform der Kita-Finanzierung“ im 
Mittelpunkt.

Schwerpunktmäßig beschäftigte sich der 
KPV-Landesvorstand mit den Themen

1. Direktwahlen der Bürgermeister - Pro- und 
Kontra - Professionalität der CDU bei der 
Findung und Unterstützung von Bürgermeis-
terkandidaten – Erarbeitung eines Antrages 
für die KPV-Landesversammlung und den 
CDU-Landesparteitag

2. „Grundlagen und Zukunft der Grundsteuer 
– Was kann das Urteil des Bundesfas-sungs-
gerichts für unsere Städte und Gemeinden 
bedeuten?“ 

3. Erarbeitung eines Antrages zur Änderung des 
Wahlrechts bei der Kommunalwahl

4. Kommunalwahl 2018

• Inhaltliche Vorbereitung durch Erarbeitung 
der „Leitlinien zur Kommunalwahl“ mit Dr. 
Görtz als Vorsitzenden der Kommission. 
Einstimmige Verabschiedung der Leitlinien 
durch den 71. CDU-Landesparteitag am 
25.11.2017 in Neumünster. 

• Erarbeitung einer Seminarreihe „Kommu-
naler Führerschein“ mit der HEA

• Rechtliche Vorbereitung der Kommunal-
wahl durch den Kommunalpolitischen 
Leit-faden I „Kandidatenaufstellung für die 
Kommunalwahl 2018“

• Herausgabe des Kommunalpolitischen Leit-
faden III „Die konstituierende Sitzung der 
Vertretung“

• Analyse der Kommunalwahl

6.4 KOMMUNALPOLITISCHE  VEREINIGUNG

OLE-CHRISTOPHER
PLAMBECK
Vorsitzender

LANDESVERSAMMLUNGEN

LANDESVORSITZENDER
Dr. Henning Görtz (bis 12/2017) 
Ole-Christopher Plambeck

STELLVERTRETER
Christiane Ostermeyer
Arne Rüstemeier

LANDESGESCHÄFTSFÜHRER
Jörg Hollmann (bis 10/2018)
Katrin Albrecht (seit 11/2018)

SITZUNGEN/VERANSTALTUNGEN

3 Landesversammlungen
9 Landesvorstandssitzungen
Durchführung eines Fachgesprächs zur Bür-
germeister-Direktwahl
Mitwirkung an einem „Stadtgespräch“
4 Sitzungen der CDU-Fraktion im SH-Land-
kreistag

POLITISCHE AKTIVITÄTEN

5. Besuch „International School Campus“ (Trä-
ger WABE e.V. Hamburg), Pinneberg

6. Straßenausbaubeiträge

7. Auswirkung der Asyl- und Flüchtlingssitua-
tion auf die Kommunen 

8. Urteil des OVG Schleswig zur Ausweisung 
von Eignungsgebieten für die Wind-energie-
nutzung – Auswirkung auf die Kommunen

9. Zukunft der Städte und des ländlichen Rau-
mes“ – Große Anfrage der CDU-Landtags-
fraktion

10. Neuordnung des Kommunalen Finanzaus-
gleichs (FAG)/Bewertung des Urteils des Ver-
fassungsgerichts Schleswig-Holstein

11. Mitarbeit und Erarbeitung von Änderungs-
anträge für das Programm der CDU Schles-
wig-Holstein zur Landtagswahl 2017

• Kommunalpolitischer Leitfaden I „Kandidaten-
aufstellung für die Kommunalwahl 2018“, 6. 
Aufl age 

• Kommunalpolitischer Leitfaden III „Die konsti-
tuierende Sitzung der Vertretung“, 5. Aufl age

• Im Berichtszeitrum hat die KPV 7 Pressemittei-
lungen herausgegeben. 

Der KPV-Landesvorstand hält es dringend für er-
forderlich, dass Bürgermeisterwahlkämpfe einer 
professionellen Unterstützung bedürfen. Hierzu 
s. Antrag des KPV-Landesverbandes an den 72. 
CDU-Landesparteitag. 

Die KPV kann bislang nur auf Anfrage und nach 
Bedarf die Wahlkämpfe vor Ort unterstützen. An-
geboten werden Hilfestellung bei der Findung 
von Kandidaten für Bürgermeister-Direktwahlen, 
Aufstellung von Kandidaten und die Beratung bei 
der Durchführung von Wahlkämpfen sowie Ge-
staltung von Werbemitteln.

DIREKTWAHLEN VON BÜRGERMEISTERN 
UND OBERBÜRGERMEISTERN

BROSCHÜREN UND PRESSEMITTEILUNGEN

Mit dem CDU-Landesvorsitzenden und Minister-
präsidenten Daniel Günther und den weiteren 
Mitgliedern der Landesregierung besteht mit 
der MIT ein reger Informationsaustausch und es 
fanden im Berichtszeitraum viele Gespräche und 
Veranstaltungen mit unserer Mutterpartei in ganz 
Schleswig-Holstein statt.

Momme Thiesen hat 2017 auf dem Landesmittel-
standstag in Rendsburg nicht erneut als Landes-
vorsitzender kandidiert. Sein Nachfolger ist Ste-
fan Lange aus dem Kreisverband Steinburg.  Auf  
dem Bundeskongress der MIT 2017 in Nürnberg 

wurde Dr. Rolf Koschorrek erneut zum stellv. Bun-
desvorsitzenden unserer Vereinigung gewählt 
und der Scharbeutzer Thomas Melchert als Beisit-
zer für Schleswig-Holstein ebenfalls wieder in den 
Bundesvorstand gewählt.

Im Berichtszeitraum fand unserer traditioneller 
politischer Aschermittwoch im Kreisverband Lü-
beck, sowie die alljährliche Fahrt mit der Lisa von 
Lübeck im Rahmen der Travemünder Woche statt. 
Auch der gemeinsam mit der CDU Kiel stattfi n-
dende Kieler Woche Empfang wurde erneut er-
folgreich durchgeführt.

6.5 MITTELSTANDS- UND WIRTSCHAFTSVEREINIGUNG

STEFAN
LANGE
Vorsitzender

POLITISCHE AKTIVITÄTEN
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Erstmalig fand dieses Jahr ein parlamentarischer 
Abend in der Landeshauptstadt mit unserem Mi-
nisterpräsidenten Daniel Günther und zahlrei-
chen weiteren Abgeordneten bei der Bauunter-
nehmung Karstens statt.

Seit seinem Amtsantritt hat Stefan Lange als 
Landesvorsitzender zahlreiche Termine in ganz 
Schleswig-Holstein absolviert und dabei Unter-
nehmerinnen und Unternehmer im Land besucht 
und Zielgruppengespräche geführt, um die Pro-
bleme und Sorgen des Mittelstandes aufzuneh-
men. Dabei wurde er von zahlreichen Abgeordne-
ten aus den einzelnen Bereichen begleitet. Auch 
Gespräche mit Vereinen und Verbänden standen 
auf der Tagesordnung.

Auch unsere traditionelle Klausurtagung der 
Norddeutschen Landesverbände auf Gut Apeldör 
im Kreis Dithmarschen wurde im Berichtszeit-
raum fortgesetzt. 

In zahlreichen Kreisverbänden wie z.B. Herzog-
tum-Lauenburg, Plön, Rendsburg-Eckernförde 
und Dithmarschen konnten im Berichtszeitraum 
neue Kreisvorsitzende gefunden werden, welche 
mit neuen Ideen und viel Engagement ihre Arbeit 
aufgenommen haben und zum Teil überdurch-
schnittliche Mitgliederzuwächse verzeichnen 
können. Weitere Kreisverbandsreaktivierungen 
sind für 2019 geplant.  

Insgesamt wächst der Landesverband dank zahl-
reicher Neumitglieder entgegen dem Bundes-
trend seit ca. 1,5 Jahren und wir gehen davon aus, 
dass sich dieser Trend in 2019 weiter fortsetzen 
wird. 

LANDESVORSITZENDER
Stefan Lange

STELLVERTRETER
Dr. Rolf Koschorrek
Thomas Melchert
Maren Schomaker
Dr. Johann Wadephul

SCHATZMEISTER
Willi Meier
Simona Gleich

LANDESGESCHÄFTSFÜHRER
Thomas Klömmer

MITGLIEDER IM BUNDESVORSTAND
Dr. Rolf Koschorrek (stv. Bundesvorsitzender)
Thomas Melchert (Beisitzer)

SITZUNGEN/VERANSTALTUNGEN
10 Landesvorstandssitzungen
2 Landesmittelstandstage
1 Bundesdelegiertenversammlung

PARLAMENTARISCHER ABEND

LANDESVORSITZENDER
Prof. Dr. Wolf-Fedor Jobs

STELLVERTRETER
Horst Mauritz
Fedor M. Mrozek
Dr. Oliver Repkow
Catharina-Friederike Westphal

EHRENVORSITZENDER
Manfred Lietzow

SITZUNGEN/VERANSTALTUNGEN
2 Landesversammlungen
• Landesversammlung mit Neuwahlen am 

07.10.2017 in Neumünster
• Landesversammlung am 20.10.2018 in Kiel

1 Konstituierende Landesvorstandssitzung
12 Landesvorstandssitzungen

19.11.2016
IV. Herbstkonzert, Bad Schwartau, Museum

08.02. 2017
Besuch LN Verlagsgebäude, Lübeck, Herrenholz

18.02.2017
Wanderausstellung der Landmannschaft der 
Deutschen aus Russland „Deutsche aus Russland. 
Geschichte und Gegenwart“ mit Jakob Fischer, 
Kiel, HEA/Villa 78

11.03.2017
Preußische Tafelrunde, Vortrag von Prof. Dr. D. 
Dr. Ulrich Matthée, Kiel, HEA/Villa 78

14.06.2017
Besuch der Bundeswehr in Jagel

08.07.2017
Besuch Muster-Bauernhof und Gestüt Gut Schie-
rensee

14. - 17.09.2017
Preußentour - Mecklenburgische Seenplatte

07.10.2017
Landesversammlung mit Wahlen, Neumünster, 
Hotel Prisma

18.11.2017
V. Herbstkonzert

13.01.2018
Besuch Berkentienhaus, Lübeck

11.03.2018
Preußische Tafelrunde, Vortrag von Prof. Grieser, 
Kiel, Haus der Heimat

13.06.2018
Besuch Bundesmarine und Stadtrundfahrt in Kiel

23. - 27.09.2018
Preußentour nach Pommern

Die OMV Schleswig-Holstein hatte zur Wieder-
einführung des Reformationstages einen ent-
sprechenden Antrag auf Landesparteitagen ein-
gebracht. Der Antrag wurde schließlich nach 
Beratung und Prüfung positiv angenommen.

Ergebnis: Der Reformationstag wird ab 2018 wie-
der eingeführt.

Internetportal der Landes-OMV

OMV-Kurier

OMV Info-Rundmails

Die OMV will sich künftig neben ihren eigenen 
Aktivitäten stärker zu verschiedenen politischen 
Themen einbringen und auch eigene Vorschläge 
zu aktuellen Situationen erarbeiten.

Die OMV wird sich intensiv um Neumitglieder für 
die OMV und gleichzeitig für die CDU bemühen.

6.6 OST- UND MITTELDEUTSCHE  VEREINIGUNG

VERANSTALTUNGEN POLITISCHE AKTIVITÄTEN

PUBLIKATIONEN

AUSBLICK UND KÜNFTIGE ARBEIT
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• Wahlkampfunterstützung bei der Landtags-
wahl am 7. Mai 2017 und der Bundestagswahl 
am 24. September 2017

• Erarbeitung eines Antrages „Verbesserung der 
Situation der Pfl ege in Schleswig-Holstein“ für 
den Landesparteitag im November 2018

• Teilnahme zahlreicher EAK-Mitglieder an der 
Exkursion „Auf den Spuren Martin Luthers“ 
der Hermann Ehlers Akademie vom 31.03. bis 
02.04.2017 nach Wittenberg

Auf der Klausurtagung im September 2017 im Uk-
lei-Fährhaus in Eutin-Sielbeck wurden drei The-
menblöcke erstmalig in größerer Runde beraten. 

1. Bestattungskultur mit Besuch eines Bestat-
tungsunternehmens in Eutin

2. Arbeitsordnung des EAK Schleswig-Holstein – 
Antrag zur Änderung der Landessatzung

3. Was beschäftig junge Leute – Bedeutung für 
die zukünftige Arbeit des EAK

4. Sonn- und Feiertagsschutz 

5. Reformationstag als zusätzlicher Feiertag für 
Schleswig-Holstein.

Als Referenten haben teilgenommen: Tobias Koch 
MdL und der Bestattungsunternehmer Gunnar 
Schröder.

Auf der Klausurtagung im September 2018 im Uk-
lei-Fährhaus in Eutin-Sielbeck wurden folgende 
Themenblöcke beraten:

1. Pfl ege

2. Digitalisierung und Inklusion

3. Struktur und Finanzierung Bestattungswesen 
und Friedhöfe.

Referenten waren: Katja Rathje-Hoffmann MdL, 
Tobias Loose MdL, Ole-Christopher Plambeck 
MdL, Niclas Herbst, Franziska Triebel und Heiko 
Godow.

Der Jahresempfang 2017 fand am 10. März 2017 
traditionsgemäß in der St. Nikolaikirche zu Kiel 
statt. Er griff das Thema Reformation auf. Bischof 
i.R. Dr. Hans Christian Knuth hielt den Festvortrag 
zu „Luther und die Politik“. Unser Landesvorsit-
zender und Spitzenkandidat zur Landtagswahl am 
7. Mai 2017 Daniel Günther sprach ein Grußwort 
sowie der EAK-Bundesvorsitzende und Parlamen-
tarische Staatssekretär Thomas Rachel. Die Eh-
rungen in diesem Jahr galten Menschen, die sich 
in besonderer Weise für das Reformationsjubilä-
um 2017 eingesetzt haben.

Der Jahresempfang 2018 fand am 23. Februar 
2018 in Kiel statt. Thema war: „Pfl ege und Be-
treuung, Markenkern christlicher Nächstenlie-
be - und die Realität?“ Die Festrede hielt die stv. 
CDU-Landesvorsitzende Ministerin Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack. Geehrt wurden Menschen aus 
dem Bereich des ehrenamtlichen Engagements in 
Pfl ege und Betreuung.

Herlich Marie Todsen-Reese wurde auf der 51. 
EAK-Bundesversammlung am 24. Mai 2017 erneut 
als Beisitzerin in den Bundesvorstand gewählt. 
Alle Delegierten aus Schleswig-Holstein haben an 
der Bundesversammlung teilgenommen.

EVANGELISCHER ARBEITSKREIS

HERLICH-MARIE
TODSEN-REESE
Vorsitzende

POLITISCHE AKTIVITÄTEN

7    SONDERORGANISATIONEN  ____________________________________

LANDESVORSITZENDE
Herlich-Marie Todsen-Reese

STELLVERTRETER
Heinz Pries

MITGLIEDER IM BUNDESVORSTAND
Herlich-Marie Todsen-Reese (Beisitzerin)

BETREUUNG
Helga Lucas

SITZUNGEN/VERANSTALTUNGEN
6 Sitzungen
2 Klausurtagungen
Besuche:
• Besuch und Führung Friedhof Neumünster
• Besuch beim Landesverein für Innere Mis-

sion in S-H in Wahlstedt und Rickling

KLAUSURTAGUNGEN

JAHRESEMPFÄNGE

EAK-BUNDESVERSAMMLUNG

11
WAHLEN

A LANDESVORSITZENDE/R _______________
WOHNORT Eckernförde

JAHRGANG 1973

BERUF  Ministerpräsident

HOMEPAGE daniel-guenther-cdu.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1993

KREISVERBAND
Rendsburg-Eckernförde

FUNKTION IN DER CDU
Landesvorsitzender

POLITISCHE MANDATE
Ministerpräsident, Mitglied Schleswig-Holsteini-
scher Landtag

DANIEL
GÜNTHER

B 4  STV.  LANDESVORSITZENDE ___________
WOHNORT Karlum

JAHRGANG 1958

BERUF  Bankkauffrau, Business-Coach 
  und Business-Trainerin

HOMEPAGE astrid-damerow.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1981

KREISVERBAND
Nordfriesland

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Nordfriesland

FUNKTION IN DER CDU
Kreisvorsitzende CDU Nordfriesland

Stv. Landesvorsitzende

POLITISCHE MANDATE
2009 – 2017 Mitglied Schleswig-Holsteinischer 
Landtag, Mitglied des Deutschen Bundestages

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Umweltpolitik, Tourismus, Minderheiten

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Vorstandsmitglied des Deutschen Grenzverein 
Sankelmark

ASTRID
DAMEROW

WOHNORT Ahrensburg

JAHRGANG 1973

BERUF  Bankkaufmann,
  Diplom-Kaufmann

HOMEPAGE tobias-koch-cdu.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1990

KREISVERBAND
Stormarn

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Stormarn

FUNKTION IN DER CDU
Kreisvorsitzender CDU Stormarn,

Stv. Landesvorsitzender

POLITISCHE MANDATE
Mitglied Schleswig-Holsteinischer Landtag,
Fraktionsvorsitzender

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Finanzpolitik

TOBIAS
KOCH
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WOHNORT Kiel

JAHRGANG 1984

BERUF  Diplom-Kaufmann

HOMEPAGE tobias-loose.de

MITGLIED DER CDU SEIT 2000

KREISVERBAND
Kiel

VORGESCHLAGEN DURCH
Junge Union Schleswig-Holstein, 
CDU-Kreisverband Kiel

FUNKTION IN DER CDU
Stv. Landesvorsitzender

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Landesvorsitzender der Jungen Union SH

POLITISCHE MANDATE
Mitglied Schleswig-Holsteinischer Landtag

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Bildung, Jugend, Kirche

TOBIAS
LOOSE

WOHNORT Kiel

JAHRGANG 1965

BERUF  Rechtsanwältin
  

MITGLIED DER CDU SEIT 1981

KREISVERBAND
Kiel

FUNKTION IN DER CDU
Vormals: Ortsvorsitzende der CDU Blankenese, 
Mitglied des Kreisvorstandes und des geschäfts-
führenden Landesvorstands der CDU Hamburg

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Vorsitzende des Jüdischen Forums der CDU

POLITISCHE MANDATE
Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Bildungs-, Wissenschaft- und Kulturpolitik

KARIN
PRIEN

C LANDESSCHATZMEISTER/IN  &
 STV. LANDESSCHATZMEISTER/IN _______
WOHNORT Hohenlockstedt

JAHRGANG 1952

BERUF  Politiker

HOMEPAGE hans-joern-arp.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1972

KREISVERBAND
Steinburg

FUNKTION IN DER CDU
Landesschatzmeister

POLITISCHE MANDATE
Mitglied Schleswig-Holsteinischer Landtag, 
Parl. Geschäftsführer der CDU-Landtagsfraktion

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Verkehrspolitik, Wirtschaftspolitik

HANS-JÖRN
ARP

KRISTINA
HERBST

WOHNORT Kiel

JAHRGANG 1977

BERUF  Diplom-Kauffrau

MITGLIED DER CDU SEIT 1998

KREISVERBAND
Kiel

FUNKTION IN DER CDU
Stellvertretende Landesschatzmeisterin

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Bauen und Wohnen, ländliche Räume und Kom-
munales, Finanzen

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Aufsichtsratsmitglied Deutsche Hirntumorhilfe 
e.V.

D MITGLIEDERBEAUFTRAGTE/R __________
WOHNORT Seestermühle

JAHRGANG 1992

BERUF  Rechtsreferendarin

MITGLIED DER CDU SEIT 2009

KREISVERBAND
Pinneberg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Pinneberg, 
Junge Union Schleswig-Holstein

FUNKTION IN DER CDU
Beisitzerin im Kreisvorstand CDU Pinneberg

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Stv. Landesvorsitzende der Jungen Union SH

POLITISCHE MANDATE
Mitglied des Pinneberger Kreistages

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Innen- und Rechtspolitik

BIRTE
GLIßMANN

E 11  WEITERE VORSTANDSMITGLIEDER __
WOHNORT Wahlstedt

JAHRGANG 1976

BERUF  Kulturwissenschaftlerin

HOMEPAGE melanie-bernstein.de

MITGLIED DER CDU SEIT 2003

KREISVERBAND
Segeberg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Segeberg

POLITISCHE MANDATE
Mitglied des Deutschen Bundestages

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Familienpolitik, Kultur- und Medienpolitik

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Vorsitzende des Programmbeirates des Kleinen 
Theaters in Wahlstedt, Mitglied des Kuratoriums 
des Max-Planck-Instituts in Plön, Mitglied im Bei-
rat der Deutschen Maritimen Akademie MELANIE

BERNSTEIN

WOHNORT Fehmarn

JAHRGANG 1960

BERUF  Berufssoldat a.D.

HOMEPAGE ingo-gaedechens.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1988

KREISVERBAND
Ostholstein

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Ostholstein

FUNKTION IN DER CDU
CDU-Kreisvorsitzender Ostholstein, 
Beisitzer im Landesvorstand

POLITISCHE MANDATE
Mitglied des Deutschen Bundestages

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Verteidigungs- und Sicherheitspolitik, Haushalts-
politik

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Mitglied im Beirat des Deutschen Feuerwehr-
verbandes, Hauptmann der Bürgercompagnie 
Fehmarn, stellv. Vorsitzender Europa Union

INGO
GÄDECHENS

WOHNORT Dägeling

JAHRGANG 1978

BERUF  Diplom-Kaufmann (FH)

HOMEPAGE mark-helfrich.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1998

KREISVERBAND
Steinburg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverbände Steinburg & Dithmarschen, 
MIT SH

FUNKTION IN DER CDU
Beisitzer im Landesvorstand, 
stv. Kreisvorsitzender der CDU Steinburg

POLITISCHE MANDATE
2003-2005 und 2008-2013 Kreistagsabgeordne-
ter im Steinburger Kreistag, Mitglied des Deut-
schen Bundestages

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Energiepolitik, Infrastruktur

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Stv. Landesvorsitzender der THW-Landesvereini-
gung SH

MARK
HELFRICH
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WOHNORT Pinneberg

JAHRGANG 1987

BERUF  Wirtschaftsfachwirt

HOMEPAGE bariskarabacak.de

MITGLIED DER CDU SEIT 2011

KREISVERBAND
Pinneberg

FUNKTION IN DER CDU
Beisitzer im Landesvorstand, 
Fraktionsvorstand Pinneberg

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Vorsitzender Landesnetzwerk Integration, stv. 
Vorsitzender LFA Integration

POLITISCHE MANDATE
Ratsherr, Fachsprecher für Integration

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Integration und Bildung

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Vorsitzender Brücken der Kulturen e.V.

BARIS
KARABACAK

URSULA
MICHALAK

DOROTHEA
LOGMANI

WOHNORT Wentorf

JAHRGANG 1970

BERUF  Juristin

MITGLIED DER CDU SEIT 2001

KREISVERBAND
Herzogtum Lauenburg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Herzogtum Lauenburg

FUNKTION IN DER CDU
2003 – 2005 stv. Vorsitzende Frauen-Union HH,  
2008 – 2012 Gründung/Leitung CDU-CSU-Ar-
beitskreis im Bundesamt für Verfassungsschutz, 
seit 2004 Mitglied in Landesfachausschuss Innere 
Sicherheit (HH, NRW, SH), seit 2015 Mitglied 
Kreisvorstand CDU-Herzogtum Lauenburg

POLITISCHE MANDATE
Kreistagsabgeordnete Herzogtum Lauenburg

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Innere Sicherheit und Kultur

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Gründungs-/Vorstandsmitglied Bergedorfer Mu-
siktage e.V., Veldensteiner Kreis zur Erforschung 
von Demokratie und Extremismus

KLAUS-PETER
LUCHT

WOHNORT Mörel

JAHRGANG 1961

BERUF  Landwirt

MITGLIED DER CDU SEIT 1999

KREISVERBAND
Rendsburg-Eckernförde

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Rendsburg-Eckernförde

FUNKTION IN DER CDU
Beisitzer im Landesvorstand, 
Beisitzer Kreisvorstand Rendsburg-Eckernförde

POLITISCHE MANDATE
Bürgermeister

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Landwirtschaft, ländl. Räume, 1. und 2. Säule 
GAP

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Vorsitzender Kreisbauernverband RD-Eck, 
Vizepräsident Bauernverband SH, Vorsitzender 
Milcherzeugervereinigung SH

WOHNORT Bad Segeberg

JAHRGANG 1952

BERUF  Lehrerin i.R.

MITGLIED DER CDU SEIT 1992

KREISVERBAND
Segeberg

VORGESCHLAGEN DURCH
Senioren-Union Schleswig-Holstein

FUNKTION IN DER CDU
Stv. Kreisvorsitzende Segeberg

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Vorsitzende SenU Bad Segeberg, 
Beisitzerin Landesvorstand SenU

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Alter als Herausforderung, Integration, Bildung

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Schiedsfrau

PETRA
NICOLAISEN

WOHNORT Wanderup

JAHRGANG 1965

BERUF  Industriekauffrau

HOMEPAGE petra-nicolaisen.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1993

KREISVERBAND
Schleswig-Flensburg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Schleswig-Flensburg, 
KPV Schleswig-Holstein, Frauen Union Schles-
wig-Holstein

FUNKTION IN DER CDU
Beisitzerin im Landesvorstand , stv. Kreisvorsit-
zende, Ortsvorsitzende CDU Wanderup

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Stv. Vorsitzende Frauen Union SH, Beisitzerin 
Bundesvorstand KPV, Beisitzerin Landesvorstand 
KPV, Vorsitzende KPV-Kreisverband

POLITISCHE MANDATE
Mitglied des Deutschen Bundestages

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Innen- und Kommunalpolitik

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Vorstandsmitglied ADS-Grenzfriedensbund e.V. 
Flensburg, Vorstandsmitglied Akademie für ländli-
che Räume, Aufsichtsratsmitglied Evangelisch-Lut-
herische Diakonissenanstalt zu Flensburg

WOHNORT Henstedt-Ulzburg

JAHRGANG 1986

BERUF  Steuerberater

HOMEPAGE ole-plambeck.de

MITGLIED DER CDU SEIT 2009

KREISVERBAND
Segeberg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Segeberg, KPV Schleswig-Hol-
stein, Junge Union Schleswig-Holstein

FUNKTION IN DER CDU
stv. Kreisvorsitzender CDU Segeberg

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Landesvorsitzender KPV, 
Schatzmeister Junge Union 

POLITISCHE MANDATE
Mitglied Schleswig-Holsteinischer Landtag

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Finanzen, Haushalt, Steuern, Kommunales

OLE-CHRISTOPHER
PLAMBECK

WOHNORT Lübeck

JAHRGANG 1964

BERUF  Dipl. oec.troph, Bäuerin

HOMEPAGE anette-roettger.de

MITGLIED DER CDU SEIT 2007

KREISVERBAND
Lübeck

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Lübeck

FUNKTION IN DER CDU
Kreisvorsitzende der Lübecker CDU, 
Beisitzerin im Landesvorstand

POLITISCHE MANDATE
Mitglied Schleswig-Holsteinischer Landtag

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Kulturpolitische und verbraucherpolitische Spre-
cherin, Mitglied im Bildungsausschuss und im 
Agrar- und Umweltausschuss

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Ehrenvorsitzende Lübecker Landfrauen, Vor-
standsmitglied Büchereiverein, Beisitzerin Ver-
braucherzentrale

ANETTE
RÖTTGER

WOHNORT Flensburg

JAHRGANG 1976

BERUF  Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (BA)

HOMEPAGE ruestemeier.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1993

KREISVERBAND
Flensburg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Flensburg, 
KPV Schleswig-Holstein

FUNKTION IN DER CDU
Beisitzer im CDU-Landesvorstand, Kreis- und 
Fraktionsvorsitzender der CDU Flensburg

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Stv. Vorsitzender KPV Schleswig-Holstein

POLITISCHE MANDATE
Mitglied Flensburger Ratsversammlung, 
Hauptausschussvorsitzender

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Politik für Städte, Städtebau und Infrastruktur, 
Digitalisierung

ARNE
RÜSTEMEIER
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WOHNORT Pinneberg

JAHRGANG 1964

BERUF  Referentin Marketing und PR

HOMEPAGE kerstin-seyfert.de

MITGLIED DER CDU SEIT 1998

KREISVERBAND
Pinneberg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Pinneberg

FUNKTION IN DER CDU
Mitglied des Kreisvorstandes, 
Beisitzerin Landesvorstand

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
stv. Vorsitzende FU

POLITISCHE MANDATE
Kreistagsabgeordnete, Vorsitzende des Aus-
schusses Schule, Kultur u. Sport

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Bildung, Kultur, Sport

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Mitglied Verwaltungsrat Sparkasse Südholstein

KERSTIN
SEYFERT

JULIANE
WEIGEL

DR. MARTEN
WALLER

WOHNORT Meldorf

JAHRGANG 1984

BERUF  Rechtsanwalt

MITGLIED DER CDU SEIT 2000

KREISVERBAND
Dithmarschen

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Dithmarschen, Junge Union 
Schleswig-Holstein

FUNKTION IN DER CDU
Ortsvorsitzender CDU Meldorf, 
stv. Kreisvorsitzender CDU Dithmarschen, 
Beisitzer Landesvorstand

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Mitglied im Landesvorstand der JU SH (Vorsit-
zender Landessatzungsausschuss) 

POLITISCHE MANDATE
Stadtvertreter in Meldorf

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Innen- und Recht, Umwelt, ländliche Räume

WOHNORT Kiel

JAHRGANG 1989

BERUF  Strategische Einkäuferin

  Maschinenbau

MITGLIED DER CDU SEIT 2012

KREISVERBAND
Kiel

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Kiel

FUNKTION IN DER CDU
Stv. Kreisvorsitzende in Kiel, 
Beisitzerin im Landesvorstand

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Beisitzerin im MIT-Kreisvorstand Kiel

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Digitalisierung, städtische Räume

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Referentin/Workshopleiterin für Frischluft e.V.

DR. SABINE
SÜTTERLIN-WAACK

WOHNORT Lürschau

JAHRGANG 1958

BERUF  Rechtsanwältin

MITGLIED DER CDU SEIT 1976

KREISVERBAND
Schleswig-Flensburg

VORGESCHLAGEN DURCH
CDU-Kreisverband Schleswig-Flensburg

FUNKTION IN DER CDU
stv. Landesvorsitzende CDU SH, 
stv. CDU-Kreisvorsitzende Schleswig-Flensburg, 
Vorsitzende CDU-Amtsverband Arensharde

FUNKTION IN DEN VEREINIGUNGEN
Mitglied des Vorstandes KPV 

POLITISCHE MANDATE
Ministerin für Justiz, Europa, Verbraucherschutz 
und Gleichstellung

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Rechtspolitik, Gleichstellung, Verbraucherschutz

ÄMTER IM VORPOLITISCHEN RAUM
Stv. Vorsitzende Reiterverein Schuby, Mitglied 
Hermann Ehlers Stiftung

F MITGLIEDER DES
 LANDESPARTEIGERICHTS _______________
 VORSITZENDER,  2 BEISITZER  UND  STV. MITGLIEDER

VORSITZENDER
Prof. Dr. Mathias Nebendahl

2  BEISITZER
Dr. Frederik Heinz
Arno Witt

STV.  MITGLIEDER
Dr. Henning Görtz
Rainer Haulsen
Dieter Höbel
Jörg Hollmann
Christoph Münch
Berndt Steincke

G MITGLIEDER  DES
 LANDESSATZUNGSAUSSCHUSSES &
 DEREN  STELLVERTRETER/INNEN _______
VORSITZENDER
Dr. Tobias Engelstätter

2  BEISITZER
Harald Pollehn 
Philip Zeidler

STELLVERTRETER/INNEN
Cora von der Heide
Maren Schulz
Anna Lia Wulff

H KASSENPRÜFER/INNEN &
 DEREN  STELLVERTRETER/INNEN _______
KASSENPRÜFER/INNEN
Holger Bajorat
Marek Masuch
Sebastian Schmidt

STELLVERTRETER/INNEN
Helmut Hansen
Uwe Rädisch
Dr. Juliane Rumpf



MARCO
BRÖCKER

WOHNORT Lübeck

JAHRGANG 1973

BERUF  Politologe, 
  Geschäftsführer  
  CDU-Fraktion Lübeck

MITGLIED DER CDU SEIT 2002

KREISVERBAND 
Lübeck

FUNKTION IN DER CDU 
z.Z. keine (ehemals Kreis- und Ortsvorstandsmitglied)

POLITISCHE MANDATE 
z.Z. keine (ehemals Kreistagsmitglied)

POLITISCHE SCHWERPUNKTE 
Sozial-, Kultur- und Wirtschaftspolitik

WEITERER VORSCHLAG ZU
TOP 11 E  11  WEITERE VORSTANDS- 
   MITGLIEDER ___________________

MARCO
BRÖCKER

WOHNORT Lübeck

JAHRGANG 1973

BERUF  Politologe, 
  Geschäftsführer  
  CDU-Fraktion Lübeck

MITGLIED DER CDU SEIT 2002

KREISVERBAND 
Lübeck

FUNKTION IN DER CDU 
z.Z. keine (ehemals Kreis- und Ortsvorstandsmitglied)

POLITISCHE MANDATE 
z.Z. keine (ehemals Kreistagsmitglied)

POLITISCHE SCHWERPUNKTE 
Sozial-, Kultur- und Wirtschaftspolitik

WEITERER VORSCHLAG ZU
TOP 11 E  11  WEITERE VORSTANDS- 
   MITGLIEDER ___________________
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